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Mit Leidenschaft SOZIAL – Das ist DIE LINKE - Das sind wir! 
Eine Stadt für Alle! Die Zukunft von Seelow gestalten! 
 
Wahlprogramm der Partei DIE LINKE. zur Kommunalwahl 2019 
 
Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner, 
 
entscheiden Sie mit, wohin die Entwicklung unserer Stadt geht! 
 
Gehen Sie bitte am 26. Mai 2019 zur Kommunalwahl und geben Sie unseren Kan-
didaten für die Stadtverordnetenversammlung Ihre Stimme. 
 
DIE LINKE. SEELOW 
 
Wir wollen, dass Menschen gerne hier leben, hier bleiben, hier herkommen. Dafür 
müssen jetzt die Weichen gestellt werden. DIE LINKE hat die Vorbereitung der 
Kommunalwahlen 2019 dafür genutzt, Ideen für mehr Lebensqualität in unserer 
Stadt und Region zu sammeln und zu diskutieren. Eines wurde ganz deutlich: Ge-
meinsam wollen wir das Beste für unsere Stadt erreichen. 
DIE LINKE will ein liebenswertes und weltoffenes Seelow. 
 
DIE LINKE will mit Ihnen gemeinsam und mit Leidenschaft Seelow mit seinen 
Ortsteilen Werbig, Neulangsow und Altlangsow als eine Stadt gestalten, in der es 
sich lohnt zu leben, sich gesellschaftlich und wirtschaftlich zu engagieren. Eine 
Stadt, in der das Wohl aller Einwohner im Mittelpunkt steht und die attraktiv nach 
außen wirkt. 
 
Dazu bedarf es einer vorausschauenden, langfristig orientierten Stadtentwicklung 
und einer engagierten und bürgernahen Verwaltungsarbeit. Die Stadt ist in den 
letzten Jahren auch durch das Mitwirken unserer sechs Abgeordneten und ebenso 
vieler sachkundiger Einwohner gut vorangekommen. 
 
Diese Entwicklung wollen wir als Stadtverordnete der LINKEN fortsetzen und zu-
gleich mehr erreichen. 
 
Unsere Ziele sind: 
 
DIE LINKE will gemeinsam mit den Einwohnern eine bürgernahe Politik 
gestalten. 
 

 Unsere Abgeordneten und sachkundigen Einwohner sind vielfältig aktiv und 
mit den Bürgern im Gespräch. So werden die Themen, die die Seelower, Wer-
biger und Langsower bewegen, direkt in die Stadtverordnetenversammlung 
getragen. Unsere Fraktionssitzungen waren und sind öffentlich und transpa-
rent. Für die Verwaltung ist das „gläserne Rathaus“ unser Ziel, mit mehr Ein-
wohnerversammlungen und Wohngebietsgesprächen. 
 

 DIE LINKE in Seelow wird auch zukünftig Vereine, Verbände und Interessen-
gemeinschaften bei ihrer wichtigen Arbeit unterstützen und dafür sorgen, dass 
bürgerschaftliches Engagement Spaß macht und Wertschätzung erfährt. Eh-
renamt braucht Anerkennung, deshalb wird die Fraktion jährlich verdienstvolle 
Einwohner zur Auszeichnung vorschlagen.  
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 Wir wollen die Einführung eines Bürgerhaushaltes der Stadt Seelow mit dem 
Haushaltsjahr 2021 als Projekt für eine wachsende Bürgerbeteiligung an der 
Finanzplanung der Stadt Seelow erwirken. 
 

 Wir werden uns aktiv für die Umsetzung des § 18a der Kommunalverfassung - 
Beteiligung und Mitwirkung von Kindern und Jugendlichen- einsetzen. Damit 
sichern wir Kindern und Jugendlichen Beteiligungs- und Mitwirkungsrechte in 
allen sie berührenden Gemeindeangelegenheiten. 
 

 Wir wollen das bürgerschaftliche Engagement für mehr Sauberkeit, mehr 
Stadtgrün stärken und die Stadtordnung zur Sache aller machen. 
Wir fordern einen Grünentwicklungsplan für das Stadtgebiet, um die Aufent-
haltsqualität der Einwohner und Besucher zu verbessern. 

 
 Wir wollen, dass Seelow bunt bleibt. Rechtsextremismus und Fremdenhass 

haben keinen Platz bei uns. Ausländische Mitbürger sind ein Gewinn für unsere 
Stadt und sind uns willkommen. 

 
Unsere Einwohner haben ein Recht darauf, sich in ihrer Stadt sicher zu fühlen. In 
enger Zusammenarbeit mit der Polizei gilt es, Bürgerinnen und Bürger vor Gewalt 
und Kriminalität zu schützen. Die Gruppe der Seelower Sicherheitspartner findet 
unsere Anerkennung. Sie kann jedoch nicht Polizeiarbeit ersetzen. Daher muss die 
Seelower Wache eine 24-Stunden-Wache bleiben. 
 
Aufmerksamkeit und Unterstützung finden all die, die in der Freiwilligen Feuerwehr 
oder beim THW einen hohen Beitrag für den Schutz der Bürger leisten. 
 
Wirtschaft, Stadt- und Regionalentwicklung erfordern unser konstruktives 
Handeln: 
 

 bei der Umsetzung der Entwicklung des Mittelzentrums Seelow mit den Part-
nern der Region Oderland. Wir wollen die interkommunale Zusammenarbeit 
mit den Umlandgemeinden weiter ausbauen und die Region mit gemeinsamen 
Projekten stärken; 
 

 bei der Entwicklung des Stadtzentrums zwischen dem „Alten Kaufhaus“ und 
dem Rathaus mit einer hohen Lebens- und Aufenthaltsqualität; 
 

 zur Wirtschaftsförderung bedürfen die bestehenden Firmen der permanenten 
Aufmerksamkeit und Pflege seitens der Stadtverwaltung und der Abgeordne-
ten. Zur Gewinnung neuer Firmen muss die Wirtschaftsförderung der Stadt 
weiter ausgebaut und qualifiziert werden; 
 

 beim weiteren Ausbau der Ostbahn (Berlin-Küstrin-Piła), beim Erhalt der 
Bahnstrecke RB 60 Frankfurt (Oder)-Eberswalde und der Entwicklung unseres 
Bahnhofsgebäudes in Seelow; 
 

 beim Gestalten des ehemaligen SHT-Areals als innerstädtischer Wohnbereich 
mit umfangreichem Grünanteil; 

 zur Erhöhung der Attraktivität der Stadt mit besseren Gehwegen und neuen 
sicheren Wegen für Radfahrer, z. B. in der Küstriner Straße; 
 

 bei der Fortführung und Gestaltung unserer vier Städtepartnerschaften; 
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 bei der weiteren Entwicklung des Images der Stadt als Kreisstadt und Stadt 
des Friedens deutliche Zeichen zu setzen. 
 

Im Bereich Jugend, Kultur und Sport setzen wir uns folgende Schwer-
punkte:  
 

 Unterstützung finden die Projekte der Kindervereinigung mit dem FRIZZ und 
des CVJM für die Kinder und Jugendlichen der Stadt und des Umlandes. 
 

 Sport ist beste Sozialarbeit, daher gilt der Arbeit des SV Victoria Seelow, der 
TSG, dem Kegel- und dem Tennisverein sowie dem Schützenverein unsere vol-
le Unterstützung. 

 
 Das neu erworbene Kulturhaus ist ein Eckpfeiler für das kulturelle Leben der 

Stadt Seelow. Durch die Stadt und den Betreiber sind die Angebote zu entwi-
ckeln und besonders für junge Leute zu erweitern. 

 
 Wir wollen Bewährtes und Geschaffenes wie Stadtbibliothek, Schul- und Bet-

haus, Remise, Dampfbäckerei und die Sportstätten der Stadt erhalten und 
pflegen. 

 
Bei der Bildung und im Sozialbereich stellen wir in den Mittelpunkt: 
 

 Die Sicherung der Grund- und Oberschule, ihre materielle Ausstattung  sowie 
Unterstützung schulischer Aktivitäten, das Profil der Angebote zu schärfen, um 
langfristig im Wettbewerb der Schullandschaft bestehen und unseren Kindern 
bestmögliche Startbedingungen fürs Leben zu geben. 

 
 Die dringend notwendige Erweiterung unseres Kita-Angebots, die Ausgestal-

tung der Dreizügigkeit und des Horts für die Grundschule sind wesentliche Vo-
raussetzungen für eine gute Bildung unserer jungen Menschen und in der 
Wahlperiode umzusetzen. 

 
 Die Sicherung der landärztlichen Versorgung, die Ansiedlung weiterer Fachärz-

te in der Stadt und den Erhalt des Seelower Krankenhauses. Das Projekt eines 
medizinischen Versorgungszentrums im Bahnhof Seelow-Gusow wird von uns 
unterstützt. 

 
 Alle Formen der Senioren-, Behinderten- und Sozialarbeit und die hier enga-

giert Tätigen haben unsere volle Unterstützung. Die Begegnungsstätte der 
Volkssolidarität ist dafür ein wichtiger Anker und unverzichtbar. 

 
 Die weitere Hilfe von Bedürftigen und sozial benachteiligten Einwohnern sowie 

der Einrichtung „Tafel-Eck Brotkorb“ der Volkssolidarität. 
 

 
DIE LINKE ist sich ihrer Verantwortung für Seelow als eine Stadt des Friedens be-
wusst. Sie pflegt regelmäßig das Andenken an die Opfer des Faschismus. Sie ehrt 
die in der Schlacht um die Seelower Höhen Gefallenen an der Gedenkstätte und an 
der Kriegsgräberstätte auf dem Friedhof. Sie gestaltet mit ihrem Hoffest jährlich 
eine politische Bürgerveranstaltung für Frieden und Demokratie und zeigt Gesicht 
gegen Rechtsextremisten und Neonazis. 
 
 


